
Initiative Cycleride - für eine praxistaugliche Radverkehrspolitik, www.cycleride.de
In Kooperation mit dem Verbund Service und Fahrrad - VSF g. e. V., www.vsf.de

SONDERPREIS TRAMPELPFAD

2015

Die Auszeichnung 
wird dem Landkreis Lüchow-Dannenberg für 
die rechtswidrige Führung des Radverkehrs 

auf dem Pflasterweg parallel zur Kreisstraße 2 
in der Ortsdurchfahrt von Gedelitz verliehen, 
der sich in einem unzumutbaren Ausbau- und 

Erhaltungszustand befindet.
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Preisträger 2015 ‐ Landkreis Lüchow‐Dannenberg ‐ Gedelitz 

siehe auch www.cycleride.de ‐ Aktionen ‐ Pannenflicken 

 
Am Ortseingang  von Gedelitz  im beschaulichen Wendland  verbannt die Behörde Radfahrer per 
Zeichen  240  auf den hier beginnenden Weg, der untermaßig und  alles  andere  als  regelgerecht 
ausgebaut  ist.  Im weiteren Verlauf wird der Weg  immer enger und grüner, bis  fast nichts mehr 
vom Weg  zu  sehen  ist. Ortsunkundige, die  sich  auf die Behörden  verlassen uns  sich  auf einem 
sichereren Weg  als  der  Fahrbahn  wähnen,  werden  in  die  Irre  geleitet  und  unnötig  zusätzlich 
eingeschränkt  und  gefährdet.  Gemeinsamer  Fuß‐  und  Radverkehr  ist  hier  nicht möglich.  Auch 
dürfte  eine  qualifizierte  Gefahrenlage  im  Sinne  des  §  45  Absatz  9  Satz  2  StVO,  die  eine 
unabdingbare Voraussetzung  für  die Anordnung  einer  Radwegbenutzungspflicht  und  des  damit 
einhergehenden Fahrbahnverbotes ist, hier kaum gegeben sein. 
 
Der eindeutig rechtswidrige Verweis von Radfahrern auf den benutzungspflichtigen Sonderweg 
muss  umgehend  entfernt  werden,  damit  Radfahrer  ungehindert  die  sicherste  Strecke  –  die 
Fahrbahn  –  weiterhin  befahren  dürfen  und  nicht  sich  und  andere  unnötig  gefährden.  Im 
momentanen Zustand wäre auch ein Fußweg mit Freigabe für Radfahrer nicht zulässig. 
 
Wir bitten um Beachtung sämtlicher Voraussetzungen zur Anlage von (Rad‐) Verkehrsanlagen und 
‐planungen  aller  Art  sowie  um  Überprüfung  Ihres  übrigen  bestehenden  Radwegnetzes  auf 
Vorschriftsmäßigkeit  und  Zustand.  Bitte  helfen  Sie mit,  dass  sich  die  Radfahrer  auch  in  ihnen 
unbekannten  Regionen  auf  die  Rechtsmäßigkeit,  Sicherheit  und  Zumutbarkeit  von 
Radverkehrseinrichtungen verlassen können. Für diesbezügliche schriftliche Rückfragen stehen wir 
gerne zur Verfügung und bitten um Rückmeldung, wenn sich die aktuelle Situation verbessert hat. 

 
   


